
Freitag, 4. März 2016 58. Jahrgang Nummer 9

Vortrag von Herrn 
Dr. Renz – Polster

Wann: Am Dienstag, 08.03.16 um 20:00 Uhr

Wo: In der Mensa des Ländlichen
Schulzentrum Amtzell

Veranstalter: Kindertagesstätte St. Gebhard

Thema: 
Lernen zwischen Freiheit und Begrenzung
Die Erziehungsdiskussion dreht sich im Kreis – von „weich“ zu „hart“, von „hart“ zu „weich“ – und
mit jeder Generation geht der Streit von vorne los: wohin soll es mit den Kindern gehen?
Der Vortrag stellt dem eine andere Frage gegenüber: Wo kommen unsere Kinder her? Er schildert
die kindliche Entwicklung aus der Sicht der menschlichen Evolutionsgeschichte: können wir Kinder
möglicherweise besser verstehen, wenn wir die Bedeutungen in der Menschheitsgeschichte
berücksichtigen?

Im Vortrag wird es um Fragen wie diese gehen:
- Wodurch entsteht „Verwöhnung“?
- Wie werden die Kleinen selbständig?
- Wodurch zu „Tyrannen“?
- Wie viel „Grenzen“ brauchen Kinder – und wie viel Freiheit? 

Wir möchten alle Interessierten einladen, am 08.03.16 zum 
Elternabend mit Herr Dr. Renz – Polster zu kommen.

Der Unkostenbeitrag für den Abend beträgt 2 € pro Person

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, die ErzieherInnen der Kita St. Gebhard.

Kindertagesstätte St. Gebhard
vielseitig bunt bewegt
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei Tel. 110

Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst Notarzt Tel. 112

Giftnotruf Tel. 0761 / 19240

Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960

Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477

Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855

meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754

St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
ada@st.gallus-hilfe.de

Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946

Kinderarzt Tel. 01801 / 929288

Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 05. März 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Löwen-Apotheke Leutkirch, Memminger Str. 2, Tel. 07561 / 72667

Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Apotheke am Waltersbühl 20 Wangen, Tel. 07522 / 97660

Sonntag, 06. März 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Apotheke am Waltersbühl 20 Wangen,  Tel. 07522 / 97660

ABFALLENTSORGUNG

Anmerkung zur Grüngutannahme:
Nach der Rückdelegation der Abfallentsorgung durch den Land-
kreis Ravensburg seit dem 01.01.2016 erhalten auch die Haushalte
in Amtzell 2016 keinen Grüngutausweis mehr von der Gemeinde
sondern eine sog. „Grüngutkarte“ vom Landkreis. Auf Nachfrage der
Gemeindeverwaltung beim Abfallwirtschaftsamt des Landkreises
hat dieses mitgeteilt, dass die neuen Grüngutkarten aus organisa-
torischen Gründen bisher noch nicht hätten verschickt werden kön-
nen. Deshalb kann bis zur Versendung der neuen Grüngutkarten
des Landkreises Grüngut auch ohne Vorlage einer solchen auf der
Annahmestelle in Geiselharz (1. Grüngutannahme am 12.3.2016)
abgegeben werden.

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Die Abfuhrtermine 2016 für die Restmüll- und Biotonnen entnehmen
Sie bitte aus Ihrem persönlichen Abfallkalender 2016 des Land-
kreises, der Ihnen in der letzten Dezemberwoche zugesandt wurde!

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
Fax 07520 / 6478
info@amtzell.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
Fax 07520 / 96170
pfarramt.amtzell@drs.de

Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
Di.    9.15 – 11.30 Uhr
Do. 16.30 – 19.00 Uhr

Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07520 / 9669066 oder

0170 / 8402180

Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685

helena.rauch@elkw.de
christoph.rauch@elkw.de

Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
Fax 07522 / 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0

info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486

info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227

kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec Tel. 07520 / 923565

postfach@kinderkrippe-amtzell.de
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Bekanntmachung der erneuten öffentlichen
Auslegung des Entwurfs  des Bebauungsplans
„Goppertshäusern Teil I“,  1. Teiländerung und
Erweiterung  mit örtlichen Bauvorschriften
Der Gemeinderat Amtzell hat am 22.02.2016 in öffentlicher Sitzung
den Entwurf des Bebauungsplans „Goppertshäusern Teil I“,
1. Teiländerung und Erweiterung erneut gebilligt und beschlossen,
den Bebauungsplan gem. § 3 Abs. 2 i.V.m. §4a Abs.3 Baugesetzbuch
(BauGB)  und die örtlichen Bauvorschriften zeitgleich gem. § 74
Abs. 7 Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) erneut
öffentlich auszulegen. Der Entwurf besteht aus dem Lageplan, den
textliche Festsetzungen, Hinweisen und örtlichen Bauvorschriften
mit Begründung, jeweils in der Fassung vom 22.02.2016. 
Der räumliche Geltungsbereich umfasst die Flurstücke Nr. 511/4,
511/7, 511/8, 511/9, 511/10, 511/11, 511/12 und 511/14  sowie die
Teilflurstücke Nr. 511/1, 511/2, 514/1, 514/7, 514/45, und 1619
(Straße Goppertshäusern). Die Fläche der Teiländerung und
Erweiterung beträgt ca. 3,45 ha. Der räumliche Geltungsbereich
ergibt sich aus dem abgedruckten Lageplan (grau hinterlegter
Bereich). Der Bebauungsplan 'Goppertshäusern Teil I‘ aus dem
Jahr 1998 wird im schraffierten Bereich geändert und erweitert.
Es handelt sich um einen Bebauungsplan der Innenentwicklung.
Dieser wird gem. § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren ohne
Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt. 

Die Planung dient der Deckung des örtlichen Bedarfs an Bau -
flächen in der Gemeinde Amtzell. Ziel ist die Schaffung der pla-

nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung von vor-
wiegend wohngenutzten, maximal zweigeschossigen  Gebäu-
den in einem Allgemeinen Wohngebiet. Die erforderliche
Erschließung wird gesichert. Für die vorhandene Streuobstwiese
wird Ersatz geschaffen. Es ist ebenso vorgesehen, im Sinne des
Artenschutzes für typische Tierarten des Siedlungsrandes Ersatz-
quartiere in den Grünflächen anzubieten.
Der Entwurf des Bebauungsplans „Goppertshäusern Teil I“, 
1. Teiländerung und Erweiterung und die örtlichen Bauvorschrif-
ten dazu werden 
in der Zeit vom   14.03.2016   bis einschließlich  31.03.2016 
während der üblichen Dienststunden im Rathaus Amtzell, Wald-
burger Straße 4, oberer Rathausflur, öffentlich zur Einsichtnahme
ausgelegt. Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und
sonstigen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stel-
lungnahme gegeben. 
Anregungen können nur zu den geänderten oder ergänzten Tei-
len abgegeben werden. Dies sind
- Festsetzung der Flächen für die Niederschlagswasserbeseitigung;
- die Festsetzung zur Erforderlichkeit von Stauräumen bei Gara-

genzufahrten wurde gestrichen;
- das Grundstück westlich Flst. Nr. 514/26 wurde dem Gebietstyp

WA1 zugeordnet;
- die Ergebnisse der Straßenplanung wurden in den Lageplan

des Bebauungsplans aufgenommen (geringfügige Anpassung
der Straßenränder, der Straßenhöhen und daraus folgend der
zulässigen Gebäudehöhen)

- geringfügige Anpassung der überbaubaren Grundstücks-
flächen und der Baugrenzen;

- Textanpassung in den örtlichen Bauvorschriften in Bezug auf
die Fassadengestaltung, die Zulässigkeit von abweichenden
Dachformen und den Geländeverlauf;

- Ergänzungen in der Begründung insbesondere in  Bezug auf
Geruchs- und Lärmimmissionen

Während der Auslegungsfrist kann sich jedermann über die allge-
meinen Ziele, Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der
Planung unterrichten und es können gegebenenfalls Anregungen
mündlich zur Niederschrift oder schriftlich beim Bürgermeisteramt
Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell vorgebracht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können nach § 3
Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs.6 BauGB bei der Beschlussfassung
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Es wird darauf
hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) zur Einleitung einer Normenkontrolle unzulässig ist, soweit
mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Amtzell, den 04.03.2016
gez. Moll, Bürgermeister
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Liebe Abonnentinnen und Abonnenten,

wir möchten Sie darüber informieren,  dass wir ab dem
11.03.2016  das Amtsblatt-Bezugsgeld für das Jahr 2016 von

Ihrem Konto einziehen werden, sofern uns ein gültiges SEPA-
Mandat für den Bankeinzug vorliegt.

Mit freundlichen Grüßen

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN



Betreuungsangebot für Amtzeller Kindergarten -
 kinder in den Sommerferien 2016 geplant
In den Kindergartensommerferien ist eine Betreuung für die
Amtzeller Kindergartenkinder geplant.
Teilnehmen können Kinder, die bereits 3 Jahre alt sind und keine
Windeln mehr benötigen. Die Betreuung ist in der Zeit von 7.30
Uhr bis 13.30 Uhr und kostet 60 € pro Woche. Buchbar sind nur
ganze Wochen.
Wenn Sie Interesse haben, Ihr Kind in den Ferienwochen betreu-
en zu lassen, füllen Sie den beigefügten Vordruck aus und geben
diesen bis spätestens 31. März 2016 im Rathaus Amtzell ab. Für
Rückfragen steht Ihnen Frau Jessica Müller, Tel. 07520/950-23,
gerne zur Verfügung. 
Die Betreuung kommt nur zustande, wenn mind. 7 Kinder pro
Woche verbindlich angemeldet sind. 

Name und Adresse der Erziehungsberechtigten

Name und Geburtsdatum des Kindes 

Erreichbarkeit Tel./Emailadresse

Betreuungswoche
O  08.08.- 12.08.16
O  15.08.- 19.08.16
O  22.08.- 26.08.16

Schulkindbetreuung in den „Großen Ferien“
Die Gemeinde Amtzell plant auch dieses Jahr wieder für Kinder
ab Klasse 1 bis Klasse 5 eine Betreuung während der Großen Ferien
im Rahmen der „Ferienakademie“ am Ländlichen Schulzentrum
Amtzell.
Anmelden können Sie Ihr/e Kind/er für voraussichtlich folgende
Betreuungswochen:
• 01.08. - 05.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 08.08. - 12.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 15.08. - 19.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
• 22.08. - 26.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
• 29.08. - 02.09.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 05.09. - 09.09.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
Diese Anmeldung ist zunächst nur eine Bedarfsplanung. Voraus-
setzung ist, dass mindestens 7 Kinder für den jeweiligen Betreu-
ungszeitraum verbindlich angemeldet werden. Nur dann finden
die Betreuungswochen auch tatsächlich statt. 
Die Betreuung pro Woche mit Mittagessen kostet 63 €. Buchbar
sind nur ganze Wochen. Wenn Ihr Kind Interesse hat, seine Ferien
in der Ferienakademie zu verbringen, um dort mit anderen an
Spielen und an Aktionen teilzunehmen, dann melden Sie sich bit-
te bis spätestens 31. März 2016 im Rathaus Amtzell bei Frau Jes-
sica Müller unter Tel: 07520/950-23 oder per Mail unter
jessica.mueller@amtzell.de.  

Folgende Fundsachen wurden vor kurzem im Rathaus abgegeben
und können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 blaue Kinderarmbanduhr (Fundort: auf dem Kapellenberg) 
- 1 Bierglas/Bierseidel “Fürstenberg“ (Fundort: Haus der Gemeinde,

Sommerfest Aktive Senioren)
- 1 silberne Kette mit Kreuz (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 Stockschirm (Fundort: Bushaltestelle)
- 1 blaue Kinder-Sweatjacke (Fundort: Cosner Platz)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Umhängetasche (Fundort: Einschulung, Turnhalle)
- 1 grüne Jacke Gr. S (Fundort: Altes Schloss)
- 1 Brille (Fundort: vor ehemaligen Bärenladen)
- 1 gelber PUKY-Roller (Fundort: Brücke zwischen Turnhalle und

Gerbe)
- 1 blau-weiße Strickmütze (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 SMART LI-ION Battery Pack (Fundort: bei Tobel)
- 1 Brille (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 silbernes Armband (Fundort: Raiffeisenbank Amtzell)
- 1 blaue Armbanduhr (Fundort: Umkleide Turnhalle)
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenen Band (Fundort: Buchwald)
- 1 rote Brille (Fundort: Lourdesgrotte)
- 1 Schal (Fundort: Garderobe Turnhalle)
- 1 goldene Armbanduhr (Fundort: Friedhof )

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Badeweiher)
- 1 AUDI-Autoschlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 MAZDA-Autoschlüssel (Fundort: Gehweg Einfahrt Gewerbe-
gebiet, Claude-Dornier-Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)

Folgendes Fahrrad wurde gefunden:
- 1 pinkfarbiges Fahrrad “Faser, Beach Hopper“ (Fundort: bei
Hammerschmiede)

Fundtier-SUCHE:
- schwarz-weiße Katze, Tel.: 07520/6779

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebote-
nen Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-
Börse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell
sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, set-
zen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
- Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze),

07520/956458

- Matratze für Kinderbett 60 x 127 cm, gut erhalten, 07522/5112

- braunes 3-Sitzer Ledersofa, 07520/6000

- 2 gut erhaltene Matratzen 90 x 200 cm, 07520/5499

- Zwei-Plattenherd, 07520/6173

- Spülbecken mit Unterschrank, 07520/6173
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Wir gratulieren herzlich:

Herrn Eugen Bok, Butzers 1                                              
am   6. März zum 80. Geburtstag

Frau Josefine Hüttle, Eisenbachweg 2                   
am   7. März zum 88. Geburtstag
Herrn Konrad Wild, Dietenweiler 3                           
am   7. März zum 77. Geburtstag

Frau Irene Öxle, Wilhelm-Koch-Weg 1                    
am 10. März zum 73. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Freitag, 04.03. - Herz-Jesu-Freitag
19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der evangelischen

Pfarrkirche
(anschließend gemütliches Beisammensein im ev.
Gemeindehaus bei Tee und Buchteln)

Samstag, 05.03. - Herz-Mariä-Samstag
Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 06.03. - 4. Fastensonntag (Laetare)

9:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Jahrtag für Ernst Leitner, Gebetsgedenken für Georg
Geiger und für bestimmte Verstorbene

10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Mittwoch, 09.03.

8:00 Uhr Messfeier
Jahrtag für Bruno Wanner

Donnerstag, 10.03.
17:00 Uhr Rosenkranzgebet
17:30 Uhr Abendmesse 
18:00 Uhr Gebetsgedenken für Herman Leiber

Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 11.03.

9:30 Uhr Evangelischer Gottesdienst im Haus St. Gebhard,
Andachtsraum
1. Fastenfreitag in Pfärrich

9:00 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
9:30 Uhr Eucharistiefeier zum 1. Fastenfreitag in Pfärrich

Samstag, 12.03.- Misereor-Fastenkollekte
17:00 Uhr Vorabendmesse

Dreißigster für Anton Knöpfler, Jahrtag für Anna
Stapf, für Josef Wanner, für Fini Rist und stilles
Gebetsgedenken

Sonntag, 13.03. - 5. Fastensonntag
Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in
Pfärrich)

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Samstag, 9. April 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 8. Mai 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich

Samstag, 11. Juni 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 9. Juli 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im
Pfarrbüro melden.

Weltgebetstag 2016
Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
• Der Weltgebetstag findet am Freitag, 4. März 2016, um 19:00

Uhr, in der evangelischen Pfarrkirche statt
• vorbereitet von Frauen aus Kuba
• Thema: „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf!“
• Kollekte: Machakos - Waisenhaus (Sr. Mumbua)
• anschließend gemütliches Beisammensein im evangelischen

Gemeindehaus bei Tee und Buchteln

Vergelt’s Gott! 
Wir Kirchengemeinderäte waren zusammen mit Pfarrer
Schniertshauer und Dekanatsreferent Stephan Wiltsche
einen Samstag im Haus Regina Pacis in Leutkirch zur Klausur.
Bei diesem Klausurtag wurde uns bewusst, welche Schätze
wir in unserer (Kirchen-)Gemeinde haben, für was wir alles
dankbar sein können. Diesen Dank wollen wir in den näch-
sten Wochen den unterschiedlichsten Personen und Grup-
pierungen für die verschiedensten Aktivitäten aussprechen.
Zahlreiche Personen und Gruppierungen tragen dazu bei, dass
unsere Kirchengemeinde lebendig bleibt. Es sind dies im Bereich
Musik: Organisten, Musikkapelle, Quintett, Band der Musikkapelle,
Blockflöten-Ensemble in Kindergottesdiensten, viele verschiede-
ne Instrumentalisten in Wort-Gottes-Feiern im Altenheim und in
Andachten, Kirchenchor, Männerchor, Projektchor e, Sänger/-
innen beim Singen von Taizé-Liedern, Chöre, Solisten und Instru-
mentalisten, die in diversen Konzerten in Kirche und Kapelle aktiv
sind, alle Gottesdienstbesucher, die mit ihrem Gesang unsere Kir-
che erfüllen ... 
Unsere Gemeinde lebt von dieser Vielfalt. Ein ganz herzliches Ver-
gelt’s Gott all denen, die sich in irgendeiner Weise musikalisch
einbringen! (hb)
Danke
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STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Erstkommunionvorbereitung 2016
Die Erstbeichte ist am Freitag, 4. März 2016, um 14:30 Uhr, für
Schüler der Klasse 3b und um 15:30 Uhr für Schüler der Klasse 3a.
Treffpunkt ist im Haus der Gemeinde.

Voranzeige – Seniorennachmittag:
Unser nächster Seniorennachmittag findet am 15. März um
14 Uhr statt (3. Dienstag im Monat).

Laudate omnes gentes
sonntags - 6. + 13. + 20. März 
17.00 Uhr - Haus der Gemeinde
Herzliche Einladung
zum mehrstimmigen Singen an alle Singbegeisterten!

30 Minuten für den Frieden
Kriege, Terror, Flucht und Gewalt erschüttern heute unsere
Welt. Sie machen uns Angst und wir fühlen uns hilflos. Als
Christen können wir eines tun: miteinander beten für die
betroffenen Menschen, für den Frieden in unserer Welt.
Wir laden ein zum Friedensgebet in der Fastenzeit am Frei-
tag, den 11. März und am Freitag, den 18. März, jeweils um
19.00 Uhr, im Chorraum der Kirche.
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Sonntag, 06.03.: 4. Fastensonntag (Laetare)
09:00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 11.03.: 1. Fastenfreitag
09:00 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
09:30 Uhr Eucharistiefeier zum 1. Fastenfreitag 
Sonntag, 13.03.: 5. Fastensonntag
Misereor-Fastenkollekte
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Gebetsgedenken für Anton Buchmann und verst.
Angehörige, für Elfriede Drescher, für Hermann
Füßinger und für die Verstorbenen der Familien
Diem und Fricker

11:15 Uhr Taufe von Elias Arnold Bleyer, Oberstotzen

Ministrantendienste:
Sonntag, 06.03.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek
Sonntag, 13.03.
Noah Mayer, Franziska u. Johannes Linder, Robin Zettler, Sophie u.
Michael Rilling

Fastenfreitage 2016 in der Wallfahrtskirche Pfärrich
Zur Mitfeier der Wallfahrtstage in der Fastenzeit laden wir auch in
diesem Jahr wieder herzlich in unsere Wallfahrtskirche nach Pfär-
rich ein. 

An folgenden Fastenfreitagen finden die Gottesdienste statt:
Fastenfreitag, 11. März

9:00 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
9:30 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt

Schmerzensfreitag, 18. März, Fest der 7 Schmerzens Mariens
9:00 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
9:30 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt

Der Gottesdienst am 18. März wird wieder von einem Pater vom
Franziskaner-Klösterle in Wangen gefeiert. 
Am 11. März wird Pfarrer Dr. Schniertshauer den Gottesdienst
übernehmen. 
Die Fastenfreitage sind seit alters her die Hauptwallfahrtstage
der Wallfahrtskirche in Pfärrich. Zusammen mit Maria, der
Schmerzhaften Mutter Gottes, gehen wir den Weg durch die
Fastenzeit, um so auch zur österlichen Erfahrung zu finden, dass
das Leben den Tod überwindet. 

Sonntag, 06.03.: 4. Fastensonntag (Laetare)
10:15 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 08.03.:
07:45 Uhr Hl. Messe im Heim St. Konrad
Freitag, 11.03.:
19:00 Uhr Eucharistiefeier zu Beginn der 24 Stunden für den

Herrn mit anschließender Aussetzung des Allerhei-
ligsten

Samstag, 12.03.:
17:00 Uhr Vorabendmesse - Eucharistiefeier zum Abschluss der

24 Stunden für den Herrn in der Pfarrkirche
Sonntag, 13.03.: 5. Fastensonntag

Kein Gottesdienst!

Herzliche Einladung zum 24-Stunden-Gebet für den Herrn
Beginn: 
EucharistiEfeier mit anschließender Aussetzung des Allerheiligsten
in der Pfarrkirche St. Stephanus, Haslach
Freitag, 11. März 2016, 19 Uhr
Angeboten werden: 
24 Stunden geöffnete Kirche mit Gebet, Lobpreis oder auch stil-
les Zwiegespräch mit Gott, von verschiedenen Gruppierungen
sowie Ehepaaren, Familien oder Freundeskreisen vorbereitet.
Beichtgespräch:  Fr. 11.03. 20:00 - 21:00 Uhr (Pater Thomas, Klö-
sterle)
(In der Sakristei) Sa. 12.03. 10:00 - 11:00 Uhr (Pf. Schniertshauer)
Sa. 12.03. 18:00 - 19:00 Uhr (Pf. Baur)
Abschluss: 
Eucharistiefeier zum Abschluss der 24-Stunden-für-den-Herrn
Pfarrkirche St. Stephanus, Haslach
Samstag, 12. März 2016, 17 Uhr
Jede/r ist eingeladen, ein Teil der 24 Stunden zu sein, so lange
und wann es gefällt!

Beerdigungsdienst von Pastoralreferentin Mirjam Schweizer
in der Seelsorgeeinheit „An der Argen“
Seit kurzem ist Pastoralreferentin Mirjam Schweizer in unserer
Seelsorgeeinheit „An der Argen“ auch mit dem Beerdigungs-
dienst in allen 8 Gemeinden betraut worden. Sie wurde dazu als
pastorale Mitarbeiterin nach einer entsprechenden Fortbil-
dungswoche von Bischof Dr. Gebhard Fürst beauftragt. Einmal im
Monat wird sie diesen Dienst für eine Woche in allen 8 Gemein-
den übernehmen und damit uns Pfarrer vertreten und entlasten.
Zur Handhabung haben wir Pfarrer uns auf folgendes Verfahren
verständigt:

Bußgottesdienste und Beichtgelegenheiten 
in der Fastenzeit 2016
Bußgottesdienste: (Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer)
Sonntag, 13.03.2016
19:30 Uhr Schwarzenbach
Samstag, 19.03.2016
17:00 Uhr Amtzell
(Die Mitglieder der anderen Kirchengemeinden der Seelsor-
geeinheit, in denen keine Bußfeier stattfindet, sind zu diesen
Bußgottesdiensten ebenfalls herzlich eingeladen.)

Beichtgelegenheiten:
Freitag, 11.03.2016

9:00 Uhr Pfärrich, Pfr. Dr. Schniertshauer
20 – 21 Uhr Haslach, Sakristei

Eingang von außen, Pater Thomas, Klösterle
Samstag, 12.03.
10 – 11 Uhr Haslach,

Sakristei (Eingang von außen), 
Pfr. Dr. Schniertshauer

18 – 19 Uhr Haslach, Sakristei
(Eingang von außen), Pfr. Baur

Freitag, 18.03.2016
9:00 Uhr Pfärrich, Franziskaner-Pater

Samstag, 19.03.2016
16:15 – 16:45 Uhr Amtzell, Pfr. Dr. Schniertshauer

Zur Vorbereitung auf Ostern lade ich herzlich zum Empfang
des Bußsakramentes und/oder zur Mitfeier der Bußgottes-
dienste ein. Zum Weg der Fastenzeit gehört auch der Versuch
zur Umkehr da, wo wir falsche Wege gehen, und die Erfahrung
der Vergebung, die uns von Gott geschenkt wird und die auch
wir Menschen uns gegenseitig immer wieder gewähren sollten.

KIRCHENGEMEINDE
St. Mariä Geburt, Pfärrich

KIRCHENGEMEINDE
St. Stephanus Haslach

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell,
Schwarzenbach, Siberatsweiler



In den Wochen, in denen Frau Schweizer den Beerdigungsdienst
versieht, sind die konkreten Beerdigungstermine mit ihr abzu-
sprechen. Sie führt mit den Angehörigen ein Trauergespräch und
hält vor der Bestattung in der jeweiligen Pfarrkirche einen Trau-
ergottesdienst. Dies ist eine Wort-Gottes-Feier mit Kommunio-
nausteilung. Sie bespricht mit der Trauerfamilie, in welcher
nächstgelegenen Messfeier (Werktagsmesse oder Sonntagsmes-
se) des Verstorbenen noch eigens gedacht und für ihn/sie gebe-
tet wird: Erwähnung zu Beginn, in den Fürbitten, beim Gedächt-
nis der Verstorbenen im Hochgebet. 
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer
Pfarrer Erhard Galm

SE „An der Argen“ macht sich auf den Weg
Von der Volkskirche zur missionarischen Kirche im Volk
„Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten gestalten“: Dieser diöze-
sane Entwicklungsprozess beschäftigt gerade viele Gemeinden,
so auch die Gemeinden der Seelsorgeeinheit „An der Argen“. Bei
einem Info-Abend in Amtzell stellte nun Dekanatsreferent Florian
Müller den Kirchengemeinderäten der acht Gemeinden diesen
Weg vor, den alle Gemeinden der Diözese bis 2020 gehen sollen.
Der Abend war für viele Kirchengemeinderäte nicht nur ein
erstes Kennenlernen des Prozesses, sondern auch eine erste
Begegnung mit den Räten der anderen Gemeinden. Angeregte
Gespräche am Anfang, in der Pause und nach dem offiziellen
Ende waren durchaus ein Signal, dass ein Austausch über die
Gemeindegrenzen hinweg willkommen ist.
Florian Müller skizzierte zunächst die Entwicklung der letzten 10
Jahre und machte dabei deutlich, warum dieser Prozess notwen-
dig geworden ist: Durch immer weniger Priester, eine abnehmen-
de Kirchenbindung und den Vertrauensverlust infolge der Skan-
dale ist die Volkskirche kein zukunftsweisendes Modell mehr. In
Zukunft dürfe nicht die Sorge um die Kirche im Zentrum stehen,
sondern die Sorge um das Leben der Menschen. Es könne nicht
mehr darum gehen, andere „ins Boot zu holen“. Schon die Spra-
che verrate bisherige Denkmuster. Die Bewegungsrichtung müs-
se sich ändern: von der Sammlung zur Sendung.
Auf die drei Phasen des Entwicklungsweges ging der Dekanats-
referent im Folgenden ein: das Einüben geistiger Haltungen, die
pastorale Profilierung und schließlich die pastorale Umsetzung
und strukturelle Klärung. Er betonte dabei, dass sich die Diözese
Rottenburg-Stuttgart von anderen Diözesen durch diesen Weg,
der keine einheitliche Form vorgibt und den Gemeinden Freiräu-
me zugesteht, unterscheidet. 
Im anschließenden Gespräch war Offenheit für den Prozess spür-
bar. Für die Räte war die Präsentation Florian Müllers verständ-
lich, nachvollziehbar und auch motivierend. Die Chancen wurden
durchaus gesehen. Gleichwohl kam die Frage nach der Finanzie-
rung auf, nach der Bereitschaft der Diözesanleitung, Stellen zu
schaffen und die Umsetzung von Ideen auch finanziell mitzutra-
gen. Denn darin, dass nicht alles auf Ehrenamtlichen abgeladen
werden kann, die schon so eingespannt sind, dass sie nicht mehr
aus dem Boot herauskommen, darin waren sich alle einig.

Viele Impulse wurden an diesem Abend gegeben, die sicher jetzt
schon die Grundhaltungen „vertrauen“, „lassen“, „erwarten“ und
„wertschätzen“ stärker ins Bewusstsein rücken. Um die Organisa-
tion des Prozesses zu diskutieren, wird Florian Müller zur näch-
sten Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses noch einmal einge-
laden. Der Prozess beginnt – offiziell mit einem Gottesdienst am
9. Oktober in Amtzell für alle Gemeinden der Seelsorgeeinheit.
(hb)
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Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Johannes 12,24
Freitag, 4. März
19:00 Uhr Evang. Kirche Einladung zu einer Abendandacht am

Weltgebetstag (nicht nur für Frauen) mit dem The-
ma: „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“. Im
Anschluss wird eingeladen bei Tee und Buchteln
gemütlich zusammenzusitzen. Die Kollekte geht die-
ses Jahr an „Füreinander-Miteinander Amtzell –
Machakoshilfe“.

Samstag, 5. März
18:00 Uhr Amtzell Tauferinnerungsgottesdienst für Große und

Kleine (Rauch)
Es wirken mit die Handpuppe Willi und die Konfi-3-
Kinder
Bitte bringen Sie zu diesem Gottesdienst Ihre Tauf-
kerze mit, falls vorhanden

18:15 Uhr Fachkliniken Gottesdienst mit Abendmahl (Knoll)
Sonntag, 6. März Lätare
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Sauer)
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer)
Dienstag 8. März
19.00 Uhr Trauerweide

Menschen, die vor kurzem oder vor längerer Zeit
einen Angehörigen oder lieben Menschen verloren
haben, sind herzlich zum ökumenischen TrauercafÉ
im Ev. Gemeindehaus Wangen am Bahnhofsplatz
eingeladen. Nähere Informationen gibt es bei Pfr.
Christoph Rauch

Freitag 11. März
09.30 Uhr Gottesdienst

für Senioren in St. Gebhard Amtzell

Projekt gemeinsam statt einsam startet in dieser Woche 
Gemeinsam statt einsam ... so heißt das Projekt, zu dem wir ein-
geladen hatten. Es haben sich genügend Teilnehmer gemeldet,
so dass wir am Mittwoch dieser Woche starten wollen.
Gemeinsam wollen wir uns in den kommenden drei Monaten in
Abständen, die die Teilnehmer festlegen (alle 2 oder 3 Wochen),
im gemütlichen Rahmen treffen, um gemeinsam biblische Texte
zu lesen und zu fragen, was das Gelesene für unseren Alltag
bedeutet. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Tag und Uhr-
zeit der Treffen werden beim ersten Treffen in Absprache
gemeinsam festgelegt. Falls jemand noch dazukommen möchte,
bitten wir um Anmeldung im Pfarramt per Telefon (07520-
9203685) oder Mail helena.rauch@elkw.de

Die Waldgruppe der Kita St. Gebhard 
macht einen Ausflug zur Hammerschmiede
Die Kinder der Waldgruppe durften einen spannenden Vormittag
in der Hammerschmiede in Amtzell verbringen. Wir wurden dort
von Familie Baumann mit Butterbrezeln und Punsch sehr herzlich
begrüßt. Gestärkt und voller Neugier konnten wir uns ansch-
ließend ganz viele Werkzeuge anschauen und Herr Ortlieb brach-
te es mit seiner Vorführung am Feuer natürlich zum Höhepunkt
des Vormittags. Er hat uns für unseren Bauwagen zwei Hand-
schuhstangen geschmiedet und die Kinder durften beim Ham-
mern kräftig mit Hand anlegen. Es war für uns ein ereignisreicher
und sehr interessanter Vormittag für den wir uns an dieser Stelle
ganz herzlich bei Herrn Ortlieb und der Familie Baumann bedan-
ken möchten.

Tag der Zahngesundheit
In der Woche vom 16.-19.02.2016 besuchte uns Hermine Zaha-
ranski von der Arbeitsgemeinschaft Zahngesundheit des Land-
kreis Ravensburg und nahm die Kinder auf eine aufregende Rei-

se ins Land der Piraten mit.
Mit viel Bewegung, Spaß und
Zahnputzsprüchen begleite-
te die Handpuppe Jule die
Kinder am Morgen. Bei
einem Quiz, bei dem die
Maxis Fragen über gesunde
Ernährung usw. beantworte-
ten, gewannen sie eine
Schatzkiste, die mit Perlen-
ketten, Goldtalern und Zahn-
bürsten für alle Kinder gefüllt
war.
Während ein Teil der Kinder
mit Frau Zaharanski zum
Zähneputzen ging, malten
die anderen Kinder ein Aus-
malbild von Jule der Piratin
an.
Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei Hermine Zaharanski,
die jedes Jahr erneut eine
zauberhafte Geschichte und
eine Handpuppe mit in unsere
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Kita bringt. Auf so spannende und lustige Art macht das richtige
Zähneputzen und das Thema „gesunde Ernährung“ richtig Spaß.
Viele Grüße Ihr Kita-Team

Kinoabend
Die Bücherei Amtzell und die Begegnungsstätte Amtzell zeigen
den Film:
Picknick mit Bären
Mit Robert Redford und Nick Nolte
Schriftsteller Bill möchte sich nicht in ein langweiliges Rentnerle-
ben verabschieden, und sich ein letztes Mal in ein Abenteuer
stürzen. Er möchte zu Fuß einen 3.500 km langen Wanderweg
quer durch die USA bewältigen. Doch der einzige der sich mit
ihm auf die Reise machen möchte ist sein alter Schulfreund. Ein
ehemaliger Alkoholiker, der neben einer schlechten Kondition
auch noch zu viele Kilos mitbringt. Auf dem Weg in die amerika-
nische Wildnis findet man nicht nur eine alte Freundschaft wie-
der, sondern auch zu sich selbst.
Freuen Sie sich auf einen netten Abend in entspannter Atmos-
phäre, bei einem Glas Wein und Knabbereien!
Termin: Freitag, 11.03.2016
Uhrzeit: 19.30
Ort: Bücherei Amtzell
Anmeldung: Angelika Brosig - 07520 - 6988

Bücherei Amtzell – 07520 - 956218
gemeindebuecherei-amtzell@gmx.de

Anmeldungen sind möglich bis Mittwoch, den 09.03.2016
Unkostenbeitrag für Wein und Knabbereien 5,00 €

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Dienstag, 15. März 2016, um 20.00 Uhr Reichlin-Meldegg-Saal,
im Alten Schloss.
Tagesordnung:
• Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
• Bericht des Kassiers
• Bericht des/der Kassenprufer
• Entlastung
• Neuwahlen
• Ehrungen
• Verschiedenes
Detlef Morgenroth, 1. Vorsitzender

Das vergangene Wochenende stand ganz im Zeichen von Hal-
lenfußball mit unseren Jüngsten.
Im Vorfeld unterstützte uns das Holzwerk Kübler mit einer Spende
für die Pokale.
Die Musikkapelle Amtzell mit Peter Hinkel half uns mit eine Laut-
sprecheranlage aus.
Vielen DANK an beide von der Jugendabteilung.
Am Samstag ab 9.30 Uhr spielten die Bambini mit viel Ehrgeiz
und Spaß miteinander. Hier gibt es noch keine Tabellen und alle
wurde als Sieger gefeiert. 
Nachmittags war dann die F Jugend aktiv.
Bei der F2 gewann Eschach und der SV Amtzell spielte hier mit
2 Mannschaften mit und konnte den 2 . und 6. Platz erspielen.
Es folgte die F1 Jugend.
Auch hier zeigte der TSV Eschach, dass dort eine sehr gute
Jugendarbeit geleistet wird und gewann das Turnier verdient.
Der SV Amtzell war auch hier mit 2 Mannschaften aktiv und mit
Platz 2 und 5 sehr zufrieden. 
Der Besuch von Vorstand D. Morgenroth bei unserem Turnier
freute die Jugendabteilung.
Der gesamte Sonntag wurde von der E Jugend ausgefüllt.
Die E3 begann den Tag und hier gewann der SV Eglofs wobei der
SV Amtzell den 5. Platz erspielte.
Das E2-Turnier war sehr ausgeglichen und spannend bis zum Schluss.
Der FC Leutkirch konnte das Turnier knapp gewinnen und unse-
re Mannschaft erreichte einen sehr guten 3. Platz.
Zum Abschluss zeigten dann die E1-Spieler ihr Können.
Hier gewann ein sehr guter SV Neuravensburg das Turnier. Die
E1 zeigte mit Platz 3 auch eine sehr gute Leistung.
Vielen Dank auch an die vielen helfende Hände der Eltern.
Es hat viel Spaß gemacht, weil alle zusammen geholfen haben
und die Kids einen großen Spaß hatten.

Herren Bezirksliga: SG Aulendorf - Amtzell 9:2
Das Amtzeller Spitzenteam hatte mit einem der Titelanwärter
einen schweren Gegner vor sich. Die Gastgeber machten ihrer
Favoritenrolle alle Ehre und ließen deM SVA kaum Gewinnchan-
cen. In den Eingangsdoppeln konnte nur die Amtzeller Spitze
Andreas Müller/Alexander Ernst auftrumpfen. Den einzigen wei-
teren Zähler entführte Armin Peter im Einzel gegen Lukas Müller.
In den Spielen Christoph Kostgeld gegen Manuel Mayer und
Andreas Müller gegen Kai Feifel ging es bis in den Entschei-
dungssatz, der aber jeweils knapp verloren ging.
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der Redaktions-
schluss für die Woche 12 bereits am Montag,
21. März 2016, 7.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.
Der Verlag

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Jugendfußball

Abteilung Tischtennis



Herren Kreisliga A Allgäu: ASV Waldburg - SV Amtzell II 5:9
Alle Eingangsdoppel gingen über die volle Distanz. Am Ende
stand es 2:1, denn auf Amtzeller Seite konnten sich nur Mathias
Aumann/Horst Berkmann durchsetzen. Die erste Einzelrunde sah
jedoch den SVA im Vorteil. Durch Siege von Mathias Aumann,
Mathias Roth, Jan Aumann und Olaf Walschburger wurde die
Führung übernommen. Im zweiten Durchgang gab der Amtzeller
Spitzenspieler Thomas Marb auch sein zweites Einzel ab, danach
machten Mathias Aumann, Mathias Roth, Horst Berkmann und
Olaf Walschburger mit meist deutlichen Siegen alles klar.
Herren Kreisklasse B Allgäu: TSV Neukirch II - SV Amtzell IV 2:9
Mit zwei Siegen durch Rainer Frick/Josef Dushaj und Richard See-
berger/Bernd Röhl übernahm der SVA von Beginn an die
Führung. Rudolf Eisele/Christoph Marb gaben gegen das Spit-
zendoppel der Gastgeber einen Zähler ab. In den Einzeln zeigten
sich die Amtzeller meist klar überlegen, es wurde nur noch ein
Zähler abgegeben.
Herren Kreisklasse C Mitte: 
TTV Wolpertswende II - SV Amtzell IV 9:4
Die Begegnung begann spannend mit engen Spielverläufen in
den Doppeln. Anton Zürn/Ingo Maier gingen schließlich mit
einem Fünfsatzsieg vom Tisch. Heiner Schickle/Rainer Klein
unterlagen äußerst knapp im Entscheidungssatz, während Hans
Dillmann/Bruno Moll dem Spitzendoppel der Gastgeber nicht
Paroli bieten konnten. Anton Zürn blieb ungeschlagen, er siegte
in beiden Einzeln. Einen weiteren Zähler holte Heiner Schickle,
aber mehr war für den SVA nicht zu holen.
Vorschau auf den nächsten Spieltag, Samstag, 05.03.:
15:30 Uhr Damen - TTV Gärtringen II (Verbandsklasse Süd)
15:30 Uhr Herren IV - TSV Wohmbrechts (Kreisklasse B Allgäu)
19:00 Uhr Damen - TSV Eningen (Verbandsklasse Süd)
auswärts spielen:
16:00 Uhr SV Bergatreute II - Herren III (Kreisliga B Allgäu)
18:00 Uhr  SG Scheidegg - Herren II (Kreisliga A Allgäu)

Bürgerwehr Stammtisch
Hallo Kameraden,
wir treffen uns zu unserem ersten Stammtisch im neuen Jahr am
Freitag, den 11 März ab 19:30 Uhr im Gasthaus Schloss. 
Auf einen Abend in gemütlicher Runde freuen wir uns jetzt schon.

Absage Märzenbecherwanderung
Märzenbecherwanderung
Leider muss ich dieses Jahr die Wanderung ins Karbachtal zu den
Märzenbechern wegen Terminschwierigkeiten absagen.
Nächstes Jahr wieder.
Es grüßt Euch Gretl Montag

Frauenmuseum
Die Aktiven Senioren laden ein zu einer Führung im Frauenmu-
seum in Hittisau am 8. März 2015 um 13:30 Uhr Treffpunkt Park-
platz Turnhalle, Führung von 15:00 bis 16:30 Uhr.
Frauen haben im alpinen Raum von Anfang an eine wichtige Rol-
le gespielt. Als Bergbäuerinnen oder Älplerinnen waren sie schon
immer da, aber auch als Bergsteigerinnen und Hochtouristinnen
haben sie die Alpenregion schon frühzeitig für sich entdeckt.
Wir bilden Fahrgemeinschaften zu 7 € Fahrtkosten. Anmeldung
erbeten bis spätestens 6. März bei Oskar Halter, Tel. 967999.
Selbstverständlich sind alle Gäste, auch die Männer herzlich will-
kommen.

Herzliche Einladung zum Frühjahrskonzert von „Projekt e“ am
Samstag, 5. März 2016, um 19.00 Uhr, im Schloss Amtzell

Programm der Begegnungsstätte Amtzell
März
Sich online begegnen
Treten Sie der Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe für
gemeinsame Unternehmungen bei  
Begegnung findet heute immer häufiger auch im „virtuellen
Raum“ statt. Verabredungen können getroffen werden oder Infor-
mationen ausgetauscht werden. Gerade WhatsApp-Gruppen
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit in allen Altersgruppen.
Die Begegnungsstätte möchte diese tolle Möglichkeit nutzen um
Begegnung noch einfacher und unkomplizierter zu machen.
Ab September gibt es eine Begegnungsstätte-WhatsApp-Grup-
pe für gemeinsame Unternehmungen.
Hier können Sie 
- Veranstaltungen posten
- Sich spontan verabreden 
- Gemeinsam zu einer Veranstaltung gehen
- Fahrgemeinschaften bilden
- Informationen rund um Amtzell & Co austauschen

Wie funktioniert es?
1. Schritt: Sie benötigen ein Smartphone mit dem Programm

„WhatsApp“
2. Schritt Schicken Sie uns eine SMS mit Ihrem Namen und

Ihrer Handynummer an folgende Nummer: 0160/97965819
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3. Schritt: Wir fügen Sie der WhatsApp-Gruppe bei
4. Schritt: Sie tauschen sich mit anderen aus 
Die Gruppe wird von uns administriert, organisiert sich jedoch
selbst. Das bedeutet: jeder kann posten und antworten – Haupt-
sache es geht um das Thema Unternehmungen und Begegnun-
gen in Amtzell (und nicht um lustige Videos J).
Zum Beispiel:
Sie wollen zum Seenachtfest und niemand aus Ihrer Familie
möchte mit? Ab jetzt kein Problem mehr. Sie posten in unserer
Gruppe: „Wer hat Lust heute Abend zum Seenachtfest zu fahren?“
warten die Antworten ab und verabreden sich vielleicht vor dem
Schloss zu einer gemeinsamen Unternehmung. 
Oder Sie haben selbst eine Veranstaltung geplant und möchten
Sie in Amtzell publik machen – dann schreiben Sie beispielswei-
se: „Info. Heute Abend 20 Uhr Tanz in den Mai ...“ 
Melden Sie sich einfach an, probieren wir diesen unkomplizierten
Weg der Begegnung gemeinsam aus!
Ihre Organisatorinnen

Conversation and Business English
Dieser Englisch-Conversationskurs ist für alle die schon seit ein
paar Jahren Englisch lernen, bzw. einige Jahre Schulenglisch hat-
ten. In dieser Klasse soll  mit Spaß und in stressfreier Atmosphäre
gezielt und effektiv mit interessanten Themen Ihr Wortschatz,
Ihre Grammatik und Ihre Gesprächskompetenz verbessert wer-
den. Ihre Sprechsicherheit wird durch abwechslungsreiche Akti-
vitäten und Übungen systematisch aufgebaut. Verbessern Sie Ihr
Englisch für die Reise oder für den Beruf.
David Reid ist ein professioneller Lehrer mit mehr als 20 Jahren
Erfahrung im Unterrichten von Englisch und technischen
Fächern. Herr Reid, der Fluglehrer, Pilot und Unternehmer aus
Kalifornien ist, lebt  und arbeitet seit elf Jahren in Deutschland
und ist hier für verschiedenen Firmen und Universitäten tätig.
Termine: 15 Termine   Dinner Meeting (07.03., 14.03., 21.03., 04.04.,
11.04., 18.04., 25.04., 02.05., 09.05., 23.05., 30.05., 06.06., 13.06.,
20.6., und 27.6. (meeting + dinner)
Zeit: Montag, 17.15 bis 18.45 Uhr 
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Schloss Amtzell
Leitung: David Reid
Kosten: 360,00 € / Person (Dinner exklusive)
Anmeldungen: Anita Hermann-Ruess, Tel. 07520-923153 oder

anita@hermann-ruess.de

Kinoabend
Wer hat Lust auf einen gemeinsamen Kinoabend mit der Begeg-
nungsstätte Amtzell und der Bücherei Amtzell?
Bei einem gemütlichen Glas Wein und Knabbereien werden wir
den Film „Picknick mit Bären“ anschauen. 
Termin: Freitag 11.03.2016 19.30 Uhr
Ort: Mensa, Ländl. Schulzentrum Amtzell
Gebühr: 5,00 € für Getränke 
Anmeldung: Geli Brosig, Tel. 07520-6988, 

E-Mail: geli.brosig@web.de
Anmeldeschluss 07.03.2016

Erinnerungsherzen gemeinsam nähen
„Aus alt mach neu …“
...ist für mich zur tieferen Bedeutung geworden...
Die „Herz-Idee“ hatte ich als meine Mutter gestorben war. So vie-
le schöne Blusen, die kann ich nicht „entsorgen“ - ein schreckli-
cher Gedanke! Wir Hobbynäherinnen der Familie haben uns
getroffen und aus den schönen Blusen für alle Erinnerungsher-
zen gezaubert, jedes natürlich anders. Inzwischen habe ich den
„Aus alt mach neu-Gedanken“ schon oft in andere „Troststücke“
umgesetzt und bin bereit ihn zusammen mit anderen Erinne-
rungssammlern zu „verarbeiten“.
Wenn Dich der Gedanke anspricht bringe deine Erinnerungsblu-
sen, -hemden, -jeans, -alltagsstücke mit und wir werden gemein-
sam ein für Dich stimmiges Herz nähen.
Das Herz ist ca. 20 cm groß, zum Aufhängen sehr dekorativ. Wir
können Patchwork machen, Namen und Wörter sticken, zusätz-
lich was draufnähen....die Fantasie kennt keine Grenzen!

Termin: Samstag 19.03.2016, 14.00 – 17.30 Uhr
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Schloss Amtzell
Gebühr: 5,00 €
Leitung: Christine Schuler
Anmeldung: Christine Schuler, Tel. 07520/923541

Achtung unser neues Programm liegt im Rathaus und versch.
Geschäften aus.

Müllabfuhr: Ab 1. März nur noch Windelsäcke
mit Landkreis-Logo zulässig
Seit Jahresbeginn ist der Landkreis für die Abfallentsorgung
zuständig. Wer zuhause einen Vorrat an Zusatzmüllsäcken oder
Windelsäcken hatte, die noch von den Städten und Gemeinden
ausgegeben wurden, durfte diese im Januar und Februar noch
aufbrauchen. Das Abfallwirtschaftsamt des Landkreises weist
nun darauf hin, dass ab 1. März bei der Müllabfuhr nur noch die
vom Landkreis zugelassenen Windel- und Zusatzmüllsäcke mit-
genommen werden. Sie sind durch das Logo des Landkreises
Ravensburg eindeutig gekennzeichnet. Familien, die Kleinkinder
bis zum vollendeten dritten Lebensjahr haben und Menschen
mit Inkontinenz erhalten bis zu 26 Windelsäcke pro Jahr kosten-
los an den bisherigen Abgabestellen. Auch die neuen Zusatz-
müllsäcke, die man benötigt, wenn einmal besonders viel Rest-
müll anfällt, können dort wie bisher gekauft werden. Windelsäcke
und Extra-Restmüllsäcke sollen zur Abholung mit der Restmüll-
tonne mit dem grauen Deckel rausgestellt werden, keinesfalls
mit der Biotonne. Die Lastwagen, die Biomüll einsammeln, sind
dafür nicht ausgerüstet und dürfen Windel- und Restmüllsäcke
nicht mitnehmen. Das Abfallwirtschaftsamt des Landkreises weist
außerdem darauf hin, dass Windelsäcke auch bei den beiden Ent-
sorgungszentren des Landkreises in Ravensburg-Gutenfurt und
Wangen-Obermooweiler kostenlos abgegeben werden können.
Für die Städte Isny und Wangen, die sich am landkreisweiten Ent-
sorgungssystem nicht beteiligen, gelten jeweils eigene Regeln. 

Alle (Früh)Jahre wieder! Was tun bei Allergien,
Heuschnupfen und Co.?
„Mittwochs bei den Waldburg-Zeil Kliniken – Treffpunkt Gesund-
heit“ am 16. März 2016
Im Rahmen der Vortragsreihe „Mittwochs bei den Waldburg-Zeil
Kliniken“ informiert Dr. Claudia Schweighart, Fachärztin für Kin-
der- und Jugendmedizin mit Schwerpunkt Lungenheilkunde und
Allergologie, am 16. März 2016 um 20.00 Uhr in den Fachkliniken
Wangen zum Thema „Alle (Früh)Jahre wieder! – Was tun bei Aller-
gien, Heuschnupfen und Co.?“.
„Bereits seit mehreren Jahrzehnten nehmen allergische Erkran-
kungen deutlich zu“, weiß Dr. Schweighart, „ und schränken
dadurch die Lebensqualität der Betroffenen immens ein.“ Es
bestehen mittlerweile zwar hervorragende Behandlungs- und
auch Heilungsaussichten, „jedoch besteht immer die Gefahr eines
sog. ‚Etagenwechsels‘: aus Heuschnupfen wird Asthma“, warnt die
erfahrene Allergologin.
Dr. Schweighart wird in ihrem Vortrag daher gemeinsam mit allen
Interessierten den Fragen nachgehen: Was sind Allergien und
warum nehmen sie stetig zu? Welche Behandlungsmöglichkei-
ten gibt es? Können Allergien geheilt werden? Darüber hinaus
wird sie erläutern, was genau eine Hyposensibilisierung ist und
wie diese abläuft.
Wir laden alle Interessierten herzlich zu dieser Veranstaltung ein.
Sie findet in der Aula der Heinrich-Brügger-Schule der Fachklini-
ken Wangen, Am Vogelherd 14 in Wangen statt. Nach dem Vor-
trag besteht die Möglichkeit, Fragen an die Referentin zu stellen.
Der Eintritt ist frei.
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Firmenansichten: Betriebsbesichtigung speziell
für Frauen bei Stadler Anlagenbau GmbH in
Altshausen
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ravensburg organisiert im
Rahmen der Initiative ‚Firmenansichten’ in regelmäßigen
Abständen Betriebsbesichtigungen speziell für Frauen. Am
10. März öffnet die Firma Stadler Anlagenbau GmbH in Alts-
hausen ihre Pforten.
Das Unternehmen hat seinen Ursprung in einer Dorfschmiede
und wandelte sich im Laufe der Jahre zu einem modernen
Metallbaubetrieb, der sich immer mehr auf den Bau von Förder-
und Sortieranlagen für die Recycling-Industrie spezialisierte.
Am Donnerstag, 10. März 2016 von 09:30 Uhr - ca. 11:30 Uhr kön-
nen Wiedereinsteigerinnen und Berufsrückkehrerinnen einen
Blick hinter die Kulissen der Firma werfen. Besonderer Program-
mpunkt: Informationen direkt aus dem Personalbüro – zu The-
men wie Bewerbungsmappe, Initiativbewerbung, Vorstellungs-
gespräch etc.
Anmeldung bei der Kontaktstelle Frau und Beruf Ravensburg
unter Tel. 0751/35 906-63 oder per E-Mail: frau.beruf@wir-rv.de.

Mitgliederversammlung des Vereins
Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen
Ravensburg
Am Mittwoch, den 16. März 2016 findet um 20:00 Uhr im Gast-
haus Bachmaier- Landwirtschaft, Bachmaier 3, Berg die Mitglie-
derversammlung des VLF Ravensburg statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder und Freunde des Vereins herzlich eingeladen. 
Nach den Regularien wird Pfarrer Josef Epp, Klinikseelsorger der
Kreisklinik Ottobeuren und Buchautor (u.a. „Bevor ich auf der
Strecke bleibe – aus tiefen Quellen Kraft schöpfen“) einen Vortrag
halten zu einem Thema, das viele Menschen umtreibt: „Allen
Erwartungen gerecht werden – und wo bleibe ich?“ Für den viel-
gefragten Referenten sind die Achtsamkeit für wichtige
Lebensressourcen und die Ermutigung, dem Ausgebranntsein
gezielt vorzubauen, die zentralen Anliegen in seinen lebendigen
Vorträgen. Die praktische Lebenshilfe steht dabei im Vordergrund. 

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Andenschule Bogota (Kolumbien) wollen gerne
einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das
Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, einen lateina-
merikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als „Kind auf
Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf
Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fen-
ster zu Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erin-
nert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren
Sie aus erster Hand, dass das Bild das wir von Kolumbien haben
nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. Die
kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre
Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunikation
gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig
und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen.
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 30. April bis
zum Sonntag, den 17. Juli 2016. Wer Kolumbien kennen lernen
möchte ist zu einem Gegenbesuch an der Andenschule Bogotá
herzlich willkommen. Für Fragen und weitergehende Infos kontak-
tieren Sie bitte die internationale Servicestelle für Auslandsschu-
len: Humboldteum - Verein für Bildung und Kulturdialog,
Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-2221401,
Fax 0711-2221402, e-mail: ute.borger@humboldteum.com,
www.humboldteum.com

Oberschwabenklinik
Einsatz im Flüchtlingscamp 
Krankenschwester Natascha Köhler berichtet 
Natascha Köhler berichtet über ihrem humanitären Einsatz für
Flüchtlinge. Die schmerztherapeutische Fachangestellte im
regionalen Schmerzzentrum OSK war zwei Wochen in Hilfscamps
in der Türkei. Ihr Vortrag findet im Rahmen der OSK-Reihe „Treff-
punkt Gesundheit“ am Donnerstag, 10. März um 19 Uhr in der
Personalcafeteria des Krankenhauses Wangen statt. Der Ein-
tritt ist frei. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Nach dem
Vortrag steht die Referentin dem Publikum für Fragen zur Verfü-
gung. Weitere Informationen auf www.oberschwabenklinik.de. 
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Gemeinsam mit dem deutsch-iranischen Ärzteehepaar Bita und
Khalil Kermani von Avicenna Kultur- und Hilfswerk e. V. hat Nata-
scha Köhler Menschen geholfen, die auf der Flucht vor Krieg und
Terror sind. In diesen Hilfscamps hat sie unerträgliches Leid und
Elend gesehen, aber auch menschlich rührende Situationen
erlebt. Bei Ihrem Vortrag zeigt sie auch bewegende Bilder ihres
Einsatzes. Sie will auf die Situation dieser Men-schen in Not auf-
merksam machen.  

Medizinische Kinderakademie Ravensburg 
Kopfweh, Halsweh, Bauchweh - Wieso hat man Schmerzen
und was kann man dagegen tun?
„Kopfweh, Halsweh, Bauchweh - Wieso hat man Schmerzen und
was kann man dagegen tun?“ lautet das Thema des nächsten
Akademietages der Medizinischen Kinderakademie der OSK. Am
Samstag, 9. April 2016, findet eine spannende Vorlesung zu die-
sem Thema statt und danach stehen Praktika auf dem Programm.
Das Anmeldeformular gibt es unter www.oberschwabenklinik.de.
Anmeldeschluss ist der 11. März. 
Jedes Kind kennt Schmerzen, seien es Kopf-, Hals- und Bauchweh
oder durch Stürze und Erkrankungen. Am kommenden Akade-
mietag werden alle Fragen der Kinder zu ihren großen und klei-
nen Wehwehchen beantwortet. Die Kinder lernen, wie Schmerzen
entstehen und warum das Schmerzempfinden wichtig für den
Körper ist. Im Praktikum können die Kinder die Schmerztherapie,
die Gefäßmedizin und natürlich auch wieder den OP und die Apo-
theke besuchen. Anmelden können sich Kinder ab sechs Jahre, die
schon gut lesen können. Die Teilnahme ist wie immer kostenfrei. 
Dr. Ulrike Korth hat vor über 10 Jahren die medizinische Kindera-
kademie der OSK ins Leben gerufen. Zweimal im Jahr lädt sie mit
ihrem Team zu einem Akademietag. 

Sozialversicherung in der Landwirtschaft -
Informationsveranstaltung
Viele landwirtschaftliche Betriebe beginnen sich neue Standbei-
ne zu suchen. Es beginnt klein, z.B. mit einem Hofladen, Hofcafé,
Brennholzverkauf, Campingplatz, mobiler Endverkauf, Baum-,
Gartenpflege, Lohnunternehmen, usw. Wenn es gut läuft, wächst
der Betriebszweig und wird größer und gewerblich.
Ansprechpartner der Sozialversicherung fur Landwirtschaft, For-
sten und Gartenbau stellen sich am Dienstag, 08. März 20ü, ab
19:30 Uhr, im Gasthaus Kreuz in Bavendorf Fragen wie z.B.:
Wie kommen Beiträge zustande?
Wie begleiten die LKK, die LAK und die BG solche Betriebsent-
wicklungen?
Welche Meldefristen müssen eingehalten werden?
Kann man freiwillig Mitglied bleiben?
Und vieles mehr.
Veranstalter: VLF Bodenseekreis, VLF Ravensburg, Bodenseebauer

Jugendarbeit Kompakt: 
Der WSJ-Schulungs-Sixpack vor Ort 2016
Im Sechserpack zum qualifizierten Jugendmitarbeiter: An sechs
Mittwochabenden (27. April, 4. Mai, 11. Mai, 1. Juni, 8. Juni, 15.
Juni), jeweils von 18.30 bis 21.30 Uhr) bietet die Württembergi-
sche Sportjugend (WSJ) in Kooperation mit der Sportkreisjugend
Ravensburg in Weingarten „WSJ vor Ort - Kompaktschulung für
Jugendmitarbeiter“, eine Schulungsreihe rund um das Thema
„Jugendarbeit im Sportverein“ an. Dabei werden Inhalte aus den
Bereichen Jugend und Gesellschaft, Pädagogik, Planung von Frei-
zeiten, Jugendschutz, Zuschüsse für die Jugendarbeit sowie
Sportpraxis bearbeitet. Die WSJ-Referenten geben zudem Tipps
rund um Fragen der sportlichen Jugendarbeit.
Eingeladen sind alle interessierten Sportvereinsmitarbeiter/innen,
die Kinder- und Jugendgruppen betreuen - egal aus welcher
Sportart. Die Lehrgangsgebühr für die sechs Schulungsabende
beträgt 30 Euro. Anmeldung und nähere Infos: www.wsj-onli-
ne.de => Bildung oder Württembergische Sportjugend, Tel.
0711/28077-144.

Schalmeien Vogt e.V.
Radbörse 2016„alles was rollt“
In der Sirgensteinhalle in Vogt
Am 12. März 2016 findet unsere diesjährige Radbörse statt.
Warenannahme:
Freitag, 11. März, von 19:00 - 20:00 Uhr und
Samstag, 12. März, von 10:00 - 12:45 Uhr
Verkauf: Samstag, 12. März 2016, 13:00 - 14:30 Uhr
Rückgabe: 15:00 - 16:00 Uhr
Keine Annahmegebühr.
15 % Provision, max. 25,00 €
Kaufen oder verkaufen Sie Fahrräder aller Art, Kettcars, Laufräder,
Einräder …
Die Halle wird bewirtet mit Kaffee und Kuchen, auch zum Mit-
nehmen.
Weitere Informationen unter 07529/973463

Meldepflicht von Arbeitsplätzen für schwer -
behinderte Menschen bis spätestens 31. März
Wichtiger Termin für Arbeitgeber
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten
sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbe-
hinderten Menschen zu besetzen. Tun sie das nicht, müssen sie
für jeden nicht besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an
das zuständige Integrationsamt zahlen. Die Höhe dieser Abgabe
ist abhängig von der Beschäftigungsquote. 
Die Vordrucke zum Anzeigeverfahren und das Bearbeitungspro-
gramm REHADAT-Elan (CD-ROM) für die elektronische Abwick-
lung wurden bereits im Januar den Betrieben und Verwaltungen
zugesandt.
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen
Agentur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch nicht
nachgekommen sind, können dies noch bis zum 31. März – eine
Fristverlängerung ist nicht möglich – nachholen. Damit vermei-
den sie eine Ordnungswidrigkeit, denn ist eine Anzeige unvoll-
ständig, falsch ausgefüllt oder geht sie verspätet ein, kann dies
mit einem Bußgeld geahndet werden. 
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161/9770333
beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber
im Bezirk der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg.

Einsteigerseminar „Akupunktur 
bei Milchkühen, Rindern und Kälbern“
„Akupunktur heilt was gestört ist und heilt nicht, was zerstört ist.“
Unter diesem Motto steht das Seminar vom Bildungs- und Sozial-
werk der Landfrauen e.V. in Zusammenarbeit mit der Rinderuni-
on Baden-Württemberg.
Das zweitägige Seminar befasst sich mit dem Erstellen eines
gründlichen Vorberichtes über die Krankheitsgeschichte sowie
das Aufspüren negativer und deshalb störender Umgebungsein-
flüsse. Des Weiteren werden anatomische Kenntnisse sowie die
Auswahl spezieller Akupunkturnadeln und Akupunkturstichtech-
niken vermittelt. Die erworbenen Kenntnisse werden am Nach-
mittag in die Praxis umgesetzt und am Tier erläutert.
Termin: 29. und 30. März 2016, jeweils von 9:30 Uhr bis 16:30 Uhr
in 88518 Herbertingen
Seminargebühr: 185,00 Euro, ermäßigt 155,00 Euro für Mitglieder
des LandFrauenverbandes Württemberg-Hohenzollern bzw. der
RBW.
Anmeldeschluss ist der 7. März 2016.
Nähere Informationen zu der Qualifizierung erhalten Sie beim
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. unter www.land-
frauenverband-wh.de > Weiterbildungsangebote > Landwirt-
schaft oder unter Tel. 0751 3607-62, E-Mail: landfrauenverband-
wh@lbv-bw.de
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Das Forstamt informiert zur
Bestandesbegründung
Das Forstamt lädt Privatwaldbesitzer zu einer Informationsveran-
staltung ein. 
Thema ist die so genannte „Bestandesbegründung“.
Folgende Aspekte werden angesprochen und in der Praxis
demonstriert:
• Pflanzenbeschaffung, Herkünfte, Pflanzenqualität
• Standortsansprüche wichtiger Baumarten
• Richtige Baumartenwahl
• Organisation der Pflanzung
• Pflanzgeräte, Pflanzverfahren, Pflanzentransport
• Wildschutz
Die Veranstaltungen finden statt am:
• Freitag 11.03.2016; 13:30 Uhr - ca. 16 Uhr; Treffpunkt:

Parkplatz an der L 314
Anfahrt: L 314 zwischen Baienfurt und Bergatreute => Parkplatz
Abzweigung Bonlanden (siehe auch Karte)
• Samstag, 02.04.2016; 9:00 - ca. 12:00 Uhr; Treffpunkt:

Parkplatz Theaterfestival in Isny-Burkwang
oder auf der Homepage des Landratsamtes unter www.land-
kreis-ravensburg.de - Angebote für Privatwaldbesitzer - ist auch
die Anfahrtsskizze hinterlegt.

Hallo Jahrgang 1950
Zu unserem diesjährigen Stammtisch möchte ich alle 1950er
recht herzlich einladen.
Wir treffen uns am Samstag, den 12.03.2016, um 19.30 Uhr, im
Gasthof „Schloss“.
Gruß Hans
Tel. 07520 / 6934

Amtzeller Voltis erfolgreich bei 2 Wettkämpfen
Am 21.02.16 ging es zur Saisoneröffnung auf den Volticup nach
Lauchheim-Hülen bei Aalen. 
16 Mädels zwischen 5 und 16 Jahren repräsentierten die Pferde-
freunde Luppmanns in zwei Gruppenprüfungen, drei Einzels,
einem Doppel und einem Trio und konnten mit durchwegs sau-
beren Pflichten und Küren punkten. Am Ende des Tages schafften
es beide Gruppen in ihrer Leistungsklasse Platz zwei zu erreichen,
bei den Nachwuchseinzelvoltigierern (U12) kamen Natalie Frik
und Angelina Koop beide auf die Wertnote 6,900.. und teilten
sich Platz 6. Miriam Büchner konnte sich in der Ü12 Klasse den
Bronzerang sichern. Das Nachwuchsdoppel Alina Häfele/Janina
Beig erreichte Platz 5 und das Trio Emilia Haase/Jasmin
Wucher/Leonie Wucher konnte sich gegen alle übrigen Starter
durchsetzen und die goldene Schleife mit nach Hause nehmen.

Nur eine Woche später ging es für die Einzel-, Doppel- und
Triostarter direkt weiter zum Turnpferdturnier nach Eberhardzell
bei Biberach. Im riesigen Starterfeld der Einzels erturnte sich
Natalie Frik Platz 4, Angelina Koop folgte auf Platz 5. Obwohl sie
zu den jüngsten Startern gehörten konnte auch das Doppel Ali-
na Häfele/Janina Beig einen guten 5. Platz erreichen und das Trio
Emilia Haase/Jasmin Wucher/Leonie Wucher musste sich nur
einem anderen Trio geschlagen geben.

Von Amtzell nach Pfärrich
Die Wanderfreunde Vogt e.V. Vogt laden zu einer geführten Wan-
derung am Samstag, 5. März 2016, ein. Sie beginnt um 10.00 Uhr
an der Turn- und Festhalle. Es wird eine 5 km Wanderung und
eine 12 km Wanderung angeboten. Der Weg geht für beide Wan-
derungen durch den Ort - Singenberg - Waldkindergarten - Gei-
selharz - Büchel. Jetzt trennen sich die Wege. Die 5-km-Wanderer
gehen über Felder Hölzle nach Amtzell zurück. Die 12-km-Wan-
derer gehen über Mösle - Pfärricher Berg nach Pfärrich, hier ist die
Besichtigung der Wallfahrtskirche möglich. Danach wandern wir
über Tobel - Niemandsfreund - Halden - Winkelmühle nach Amt-
zell. Geplante Rückkehr ist für 5 km etwa 12.00 Uhr un für 12 km
etwa 13.30 Uhr. Alle Teilnehmer erhalten eine Startkarte. Startge-
bühr 3€. 
Die Wanderung wird bei jeder Witterung durchgeführt. Sie wird
für das Internationale Volkssportabzeichen gewertet. Der
Abschluss findet im Gasthaus Gerbe statt, dort werden auch die
Wertungsstempel vergeben. Eine Anmeldung ist erwünscht, aber
nicht zwingend vorgeschrieben.
Anmeldungen an Johannes Dodek, Lochacker 11, 88279 Amtzell,
Telefon 07520/6514.

DRK Ortsverein Waldburg - 
Verleihung der Verdienstmedaille in Silber 
an Roland Bodenmüller
Roland Bodenmüller wurde am 18. Februar 2016 die Verdienst-
medaille in Silber des Deutschen Roten Kreuzes, Kreisverband
Ravensburg samt Ehrenurkunde wegen seines großen Engage-
ment im Deutschen Roten Kreuz verliehen.
Roland Bodenmüller ist seit 15.01.1969 aktives Mitglied im DRK.
Er ist und war in vielen Bereichen des Deutschen Roten Kreuzes
tätig unter anderem gehört er auch zu den Gründungsmitglie-
dern der Bereitschaft Waldburg. Er war früher auch im Rettungs-
dienst tätig und war in einer Leistungsgruppe, die es bis zum
Bundesentscheid geschafft hatte.
Im Jahr 1999 wurde er zum Bereitschaftsleiter des DRK Waldburg
gewählt. Insgesamt war er 12 Jahre Bereitschaftsleiter und auch
mehrere Jahre Vorstandsmitglied im Kreisverband Ravensburg
sowie Delegierter in der Landesversammlung.
Der DRK Ortsverein Waldburg dankt ihm für sein großes ehramt-
liches Engagement im DRK.
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Tennisclub Bodnegg e.V. 
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des Tennisclubs Bod-
negg e. V. laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Termin: Freitag, den 11. März 2016  
Ort: Gasthof „Nußbaumer“ Bodnegg
Beginn: 19:00 Uhr
Anträge von Mitgliedern, die zur Abstimmung der Mitgliederver-
sammlung kommen sollen, müssen spätestens bis Freitag, den 
4. März 2016, schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingehen.
Auf zahlreiches Erscheinen und rege Teilnahme freut sich der Vor-
stand. 
Der Vorstand

Schwäbischer Albverein OG Wangen 
SAV wandert zum Barbarossastein
Am Sonntag den 6. März startet der Schwäbische Albverein eine
Wanderung zum Barbarossastein. 
Achtung: die Abfahrtszeit wurde auf 11 Uhr geändert
Wir treffen uns um 11 Uhr auf dem P 14 an der Fahrradbox um
Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Ab Fenken beginnt unsere Wanderung hinab in das Lauratal, zur
Zundelbacherlinde hoch, weiter zum Stillen Bach, hoch zum Bar-
barossastein und zurück nach Fenken. Es wird ein kleines Ruck-
sackvesper empfohlen.
Die reine Gehzeit auf Forst- und Wanderwegen beträgt ca. 4 Std.
Der Höhenunterschied beträgt ca.150 Meter.
Es ist an eine Schlusseinkehr gedacht. 
Zu dieser Wanderung sind alle recht herzlich eingeladen welche

die nähere Umgebung gerne kennlernen möchten.
Nähere Auskunft erteilt Wanderführer Meinrad Sailer, 
Tel. 07522-5121

30. Ausstellung „Ostereier aus Vogt“
Schon seit 1986 zeigen die Vogter Eier-Künstlerinnen und -Künst-
ler Jahr für Jahr ihre kleinen Kunstwerke. Jeder Aussteller hat sei-
ne Technik im Laufe der Jahre verfeinert, verändert und immer
wieder mit neuen Ideen das alte Brauchtum erhalten. Nach den
ersten Jahren im Flammenhof, später in der Sirgensteinhalle sind
wir seit 2012 im Saal des Gasthofes Paradies in Vogt. 
Auch in diesem Jahr möchten wir den Besuchern wieder die vie-
len Möglichkeiten der Ostereierverzierung und Gestaltung zei-
gen. Österliche Keramik, Kränzchen, Gestecke und natürlich viele,
viele bunte, gemalte, gekratzte und verzierte Natureier, gedrech-
selte Holzeier, Osterkerzen und vieles mehr sind zu bestaunen
oder auch zu erwerben.
In den Räumlichkeiten (Festsaal Gasthof Paradies Vogt) können
sie die gewohnte hohe Qualität und Vielseitigkeit der Vogter Eier-
künstler bewundern. 
Als Gastausteller konnten wir in diesem Jahr wieder Frau Paula
Holdenried aus Saulgau (Hummelmotive) und Herrn Hans Reute-
mann aus Wangen (gekratzte biblische Motive) gewinnen.
Wieder mit dabei unser Kisslegger Korbmacher und der Zucker-
hasenbäcker aus Wolfegg. Beide führen auch ihr Handwerk vor.
Kaffee und Kuchen oder die übliche Bewirtung wird in den Gast-
stuben angeboten.
Wir freuen uns auf ihren Besuch. (Eintritt frei)
Samstag: 5. März 13.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: 6. März 10.00 – 17.00 Uhr
Gasthof Paradies Vogt (Festsaal

MOWA Second Hand Kleider Basar
Turn- und Festhalle Mochenwangen 
Samstag, 19.03.2016 von 10 bis 13 Uhr
Aktuelle, modische Frühjahrs-/Sommerkleidung für Damen, Her-
ren und für Teens ab Größe 140, Schuhe, Accessoires, CD, DVD,
Bücher
Während des Verkaufs bewirten wir Sie mit belegten Seelen, Kaf-
fee und Kuchen.
www.second-hand-basar-mochenwangen.de 

Marianne Schätzle
05.03.2016, 20:00 Uhr, Kleinkunst / Kabarett im Haus für Bürger
und Gäste in Alttann
Ticketbox unter www.hbg-alttann.de oder 0 75 27 / 91 44 25
www.marianne.schätzle.de

Jahreskonzert der Jazz Point Big Band Wangen
Am Samstag, den 5. März 2016 um 20.00 Uhr, veranstaltet der
Jazz Point Wangen e.V. das 32. Jahreskonzert der Jazz Point
Big Band in der bewirteten Stadthalle Wangen. 
Big Band Musik von Swing bis Rock - diesem Motto ist die Jazz
Point Big Band Wangen seit ihrer Gründung 1983 treu geblieben.
Mit wechselnden Programmen und der Präsentation von stili-
stisch unterschiedlichsten SolistInnen, Komponisten und Arran-
geuren gelingt es der Jazz Point Big Band immer wieder, nicht nur
die eigene Spielmotivation sondern vor allem auch das Interesse
beim Publikum stets zu steigern. So entwickelt sich die Bigband
von Jahr zu Jahr weiter und ist quicklebendig wie eh und je, spielt
Latin, Rock, Blues und Jazz von A bis Z, schlägt Brücken zu Welt-
musik und Cross-Over. Mit ihrem Dirigenten Klaus Roggors erar-
beitete die Big Band für dieses Jahreskonzert wieder ein kom-
plett neues Programm in einem stilistisch weiten Spektrum und
folgt den Grooves und dem Sound unserer Zeit. 
Die Jazz Point Big Band zeichnet sich durch einen homogenen
kompakten Klang, transparentes Zusammenspiel, authentische
Interpretation und viel Musikalität aus, und die Soli werden von
den Musikern mit viel individueller Ausstrahlung gestaltet. Die
mitreißende Spielfreude der Band, bei hoher musikalischer Qua-
lität erreicht stets die Herzen und Beine des Publikums. 
Gastsolistin ist die charismatische Sängerin und Komponistin
Miriam Arens aus München, die schon seit einigen Jahren immer
wieder gerne mit der Band auftritt. Sie begeistert das Publikum
mit Ihrer Stimme, Musikalität und Ausstrahlung. Miriam Arens,
Gewinnerin der „Jazzvocal-competition“ München studierte Jazz-
gesang und Komposition an der Hochschule für Musik und Thea-
ter München und blickt auf jahrelange Bühnenerfahrung zurück.
Sie spielte mit internationalen Größen wie Jimmy Cobb, Alvin
Queen, Claudio Roditi und Don Menza und zog auf ihren zahlrei-
chen Tourneen die Zuhörer in ihren Bann. Als Dozentin ist sie seit
2009 am „downtown music institute“ (Augsburg) und an der „Sta-
gecoach School“ (München) tätig, wo sie sowohl Einzelunterricht
gibt als auch drei Chöre leitet.
Saalöffnung ist um 19 Uhr. Karten sind im Vorverkauf in der Wan-
gener Tabakstube erhältlich.
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der Redaktions-
schluss für die Woche 12 bereits am Montag,
21. März 2016, 7.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.
Der Verlag
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